
Der Protestantische Kirchenchor feierte Geburtstag 

 
 
 
Am Sonntag, 21. Oktober, 
feierte der Prot. Kirchenchor 
Mutterstadt mit einem 
Festgottesdienst sein 120-
jähriges Bestehen. Unter der 
Leitung seines Dirigenten 
Clayton Bowman begeisterte 
der Chor mit der Messe in C 
(KV 259) von W.A. Mozart. 
Der Obmann der 
Kirchenchöre in der Prot. 
Kirche der Pfalz, Pfr. Matthias 
Helms aus Rodalben, hielt die 
Festpredigt über Psalm 98 
„Singet dem Herrn ein neues 
Lied“. Durch die Liturgie 
führte Pfr. Heiko Schipper. 
Der Chor und die 
Kirchenmusik standen somit 

ganz im Mittelpunkt des Gottesdienstes, ebenfalls die Musik, von der schon Martin Luther 
sagte, dass sie Gottes Wort predigt und den Glauben fördern kann. Im Anschluss an den 
Gottesdienst fand ein Em-pfang im Pfarrer-Jakob-Fuchs-Haus statt. Der 1. Vorsitzende 
Klaus Metzner begrüßte die Geburtstagsgäste. Das diesjährige Motto der 
Reformationsdekade „Reformation und Musik“, beschreibe die Aufgabe des Kirchenchores, 
die großen Werke der geistlichen Musik einem konzert-begeisterten Mutterstadter Publikum 
zu Gehör zu bringen und Gottesdienste kirchenmusikalisch zu bereichern.  
 

Wer einfach einmal mitmachen wolle, fände im 
Kinderchor, im Projektchor oder im 
Erwachsenenchor ein altersspezifisches Angebot, 
sich in ein vielseitiges Liedrepertoire einzufinden 
und die Freude am Singen zu entdecken.  Dazu 
gehören aber auch diejenigen, die als 
Fördermitglieder durch eine jährliche Spende, 
konzertante Aufführungen und Nachwuchsarbeit 
erst ermöglichen, ohne selbst mitsingen oder am 
Vereinsleben teilnehmen zu müssen. 
Anschließend ehrte Pfr. Helms verdiente 
SängerInnen und dankte für ihre Treue. Geehrt 
wurden Helma Sahler für 60 Jahre, Günter Krick 
für 50 Jahre und Gudrun Naumer für 30 Jahre 
aktives Mitsingen. Von den passiven SängerInnen 
wurden der Ehrenvorsitzende des Kirchenchores 
Hans Rothaug für 65 Jahre, Lorle Krause für 55 
Jahre, Gerda Holzwarth für 45 Jahre, Manfred 
Müller und Irene Widi für 30 Jahre, Loni Müller für 
25 Jahre, Jochen Weber für 20 Jahre und Gertrud 
Blüthner für 15 Jahre geehrt und ihnen für 
langjährige Unterstützung des Kirchenchores 
gedankt.  
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